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Herren Kreisliga OHZ

ATSV Scharmbeckstotel : TSG Wörpedorf-Grasberg-E. 
Mittwoch, 27.09.2023, 20:00 Uhr

Für den ATSV Scharmbeckstotel geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Kreisliga OHZ traf der ATSV Scharmbeckstotel am vergangenen Mittwoch im 3.
Saisonspiel auf die TSG Wörpedorf-Grasberg-E.. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Martin
Cupok.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Seidel / Lindemann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Scheper /
Schumacher gelang es, Engelken / Engelken im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. 2:3 endete daraufhin das Doppel
zwischen Cupok / Cupok und Pfeiffer / Kück aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Arne Scheper gelang es, Mathias Engelken im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Eher
wenig Gegenwehr bekam Olaf Seidel beim 11:7, 11:6, 11:3 von Michael Engelken. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Tim
Schumacher gewann sein Spiel gegen Stefan Elze sicher und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 3:0. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Damian Cupok das Match, welches
im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Galyna
Peper abgab und eine Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nach einem Erfolg für Marcus Lindemann sah es in dem als ausgeglichen
eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Ingo Kück letztlich nicht ins Ziel bringen. 2 Sätze lang fand Martin Cupok gegen Markus
Pfeiffer keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel derweil doch noch in fünf Sätzen gewann.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ATSV Scharmbeckstotel und der TSG
Wörpedorf-Grasberg-E.. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Arne Scheper bei seiner 1:3-
Niederlage von Michael Engelken dann doch niedergerungen worden. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Olaf Seidel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mathias
Engelken verlor. Völlig ungefährdet war der Sieg von Tim Schumacher gegen Galyna Peper nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:6, 11:13, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Mit 11:6, 17:19, 11:4, 11:9
gewann daraufhin Damian Cupok gegen Stefan Elze und gab dabei nur einen Satz ab. Kurios war
das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von Cupok
beendet wurde. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Marcus Lindemann in der
Begegnung gegen Markus Pfeiffer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Lindemann aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 2:2 (Lindemann) und 5:3 (Pfeiffer). Einen sicheren Punkt für seine
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Mannschaft holte anschließend Martin Cupok beim 11:8, 12:10, 11:7 gegen Ingo Kück. 4:0 (Cupok)
bzw. 4:2 (Kück) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der ATSV Scharmbeckstotel nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. nach der Niederlage jetzt
ein Punkteverhältnis von 4:4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Dannenberg (ATSV
Scharmbeckstotel) bzw. gegen den MTV Lübberstedt (TSG Wörpedorf-Grasberg-E.).

 Statistik:
 ATSV Scharmbeckstotel

Doppel: Seidel / Lindemann 1:0, Scheper / Schumacher 1:0, Cupok / Cupok 0:1 
Einzel: A. Scheper 1:1, O. Seidel 1:1, T. Schumacher 2:0, D. Cupok 1:1, M. Lindemann 0:2, M.
Cupok 2:0 

 TSG Wörpedorf-Grasberg-E.
Doppel: Engelken / Engelken 0:1, Peper / Elze 0:1, Pfeiffer / Kück 1:0 
Einzel: M. Engelken 1:1, M. Engelken 1:1, G. Peper 1:1, S. Elze 0:2, M. Pfeiffer 1:1, I. Kück 1:1


